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SCHWEIZERISCHE! ISAUZla IL-"111

WETTBEWERBE. t
Schulhausanlage In Höngg (Bd. 100, S. 321). Das Preis L-r. icicn'dc. "l-'ol'i^

gerlchl (Architekten H. Herler, F. Miller, O. R Salvisberg, H Wies- dc, „ „,L.„,L[ ,r| Li
mann) hat unier 142 tntn-iirfen fegende im: Preisen ansi.ic,eichnet Verlje.-ier,inKtn (I,

I. Preis (3000 Fr), Entwurf von Arch Dt üolsr.d l*oiin, /urich „rn/es-es die -iiiiil;
IL Preis (2200 Fr.), Entwurf der Arch Gebr. Bräm, Zürich. better bezeichne!

III Preis 120JÜ Fr) Imlwurf der Architekten } Rüegg und Deutschla n! alle n i
E. Bosshard, Zürich. lulirl z m, |, |emlnll

IV. Preis (1600 Fr.), Entwurf von Arch Urning Witscbi. Höngg ,bi;ci He.cliij' knie
V Preis (1200 Fr). Eniwurl der Arch. Karl Egender und W Müller. Arbeiter oder die S-

Mitarbeiter Arch. Bruno tiiaenmetri, /mich. m U(ir 4(i-ü!iiiii!iiir
Angekauft wurden drei Projekte für insgesamt 2000 Fr. und Brown an.

Die Planausstellung In der Turnhalle und im Schulhaus Hang» Theoretisch u

von 10 bis 12 h und 13 3H his in h geöffnet. Arlieiier in den ]'

MITTEILUNGEN DER VEREINE

SI I Mitteilung der Wettbewerbshommi
¦ '• Ä" Wir warnen dringend vor der Teilnahme an

Staaten bis 163%

crn. die Landwntscliait nml
uis«e-ch:edeu, letzteres mit
i nicht immer Bleich Arbi

SI 1 Zürcher Ingenieur, und Archlti
I II fti Aus dem Protokoll der X. Sitzung v-

Die Sitzung wird vom Präsidenten Arct
Jll.'li Ultr criiliiiLl. Nach [leg- ].-..-. - :. K.
iiiiBL-fähr (in Mi Glieder und Gä^te reilt er mit. d

der SitziiiiE idiii 25. Januar, da* am 4. März in
schienen im das lli.skiussn.-is ¦ I I'

Bei i iei h'ej.iei-1

Tüll-,
l
K*" ce.i ::u: de ."; ¦';.:' ,:¦::: ;?;, sil-ll Wevi i und

iv:.iiei- ;nz ko utile sclg i he nicht v erschli

so dass Dr. J. Ca- dic NiiciiMi-biiit m den B.ickeieicu (I?
La-ii- sehe Pei-siiiiiil ll'i.«] iiuu
119:111 Cli im -m.i ¦ I d in .irheittii h

Als AhsckluM des Weltkrieges «Trde der Völkerbund mr Baumwolle \

nur Sicherung}- des sozialen Friedens errichier. Llas Ami iulirle die a. Thomas dg
J.t-Miinilcinvoclie cm. ni.dureli cm altes i'„stuljt der Arbeiter- 48.Slundenwg
schall erfüllt war. Die Durch für, runn trh.hi, ,- Art steigren- öffentlicher fi
der Preise sc- dass dei [iriiei ¦ I iiheiliiiiekt Knsls
werden konnte, Teclmokratie.

HetriehsleisliiiiK) s



.SCIVYI IZI vI:su_:III. HAl,/,|-.l lUNCi

Reisniel ein/...-iiie Masdniii
nereieu Saisiiisbetriebe Tr
r-diwie-ri!.'.-eilen sctiliesshci

nitielständischen Schiel)

igen des hohen tech-
heit. Wir müs:

Produkhon eingesiell- erzeugten Gutei
Wenn wii

eieu. Bauplatz. Schrei- die 30 000 000

mschen Hilfsmil
des Sdnclilenbetriebes

Folge davon, wi

beitszeil die i

Kostenerhöhung
Von 8112 0110 Retriebs-

werbe arbeiten 355 000
J nur 298 000 Arbeiter

Handel Li : '¦-

1 n-il Vi-i-mei rill-- i
1 snrit

Wir sol
sieiilliek l.oln i und

statt d

ner Vcilialtni
des Hunde.ai -lh-s ti
Ordnung eure h Vers

i:e:-.eel'liehei:i'ii Länder tiacli- men. Die

ir.n.i s.-'ii 1» :;eii,::.:li 1' rektor
Sel.-.ihei-n

diu' eleieiieeiirleteii lud

u die liiifercrizeii in de 1 Pro-

wur-gen A

die [.astci
Leute ver'

Platz greifen. Unsere Knsis geht

wir bei unserem hohen Lohnnive
di.illlionskris'.eii noch verirriissern Hiiti.il wi:" deshalb nrisere Bin- V:c Arieitszeilied.gklifii: nie.SS sli-.-illiel, eirejelt werden
Zilie Kraiiiiiielle Her Henclii selber bemerkt, die Verkürzung
erfolge nicht weiten ubermeber.er Dimer der IH-Stilndenwoche.
weiten Miiditkeii oder Mantel un ircicr Zeit. Wir haben eine
strenge GcseliKCliugigi :n ili-r ig:ileei!nsseigscl::iif und in den
Kantonen und besonders ['üii; strenge Diig-chhihruiiK Nirgends ist mau
weiter gegangen. Warten wir deshalb ruhig die natürliche
Entwicklung ah. (Autorelerat.)

Der Präsident dankt dem Referenten für den auiscliluss-

Standpunkt aus beurteilen Man Hh hm
en Linien zu erfassen und vor- besonderen
e Lösung bietet, nicht allzusehr fung der A
isere grosse und alles domlnie- um 22.15 II
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